
Empirische Analysen 

Tab. 124: Kontaktaufnahme durch Vertreterinnen von Parteien (in %) 

Kontaktaufnahme 
Ja Nein N Cramer's V 

Interesse 

stark 59.2 40.8 184 

mittel 36.6 63.4 333 

schwach 20.4 79.6 206 

alle 37.8 62.2 723 0.29 55 

Geschlecht 
Mann 45.8 54.2 354 

Frau 30.1 69.9 369 

alle 37.8 62.2 723 0.16 ** 

Parteiidentifikation 

Parteineigerinnen 43.1 56.9 541 

Ungebundene 22.0 78.0 182 

alle 37.8 62.2 723 0.18 ** 

Alter 
< 35 Jahre 27.4 72.6 197 

35-49 Jahre 48.8 51.2 283 

> 50 Jahre 33.3 66.7 243 

alle 37.8 62.2 723 0.18 ** 

Wahlentscheid 
VU-Wählerlnnen 38.1 61.9 336 

FBPL-Wahlerlnnen 40.3 59.7 238 

FL-Wählcrlnnen 35.4 64.6 96 

alle 38.5 61.5 670 0.03 n.s. 

tcrmassen eher dieser Partei zuneigt oder sich im gleichen sozialen und 
parteipolitischen Milieu bewegt. Für eine abschliessende Klärung dieser 
Frage reichen die vorhandenen Daten allerdings nicht aus. 

Die bivariaten Analysen bestätigen auch alle unsere weiteren Vermu­
tungen. Politisch stark Interessierte, Männer, Parteineigerinnen und 
Mittelalte kommen am ehesten mit Vertreterinnen von Parteien in Kon­
takt (Tab. 124). Zwischen den Wählerinnen der drei Parteien zeigen sich 
dabei keine Unterschiede. 
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